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Liebe Leserinnen und Leser,

nur noch wenige Wochen, dann liegt das 
Jahr 2014 schon hinter uns, ein Jahr, 
das jedem von uns Höhen und Tiefen 
gebracht hat. Rückblickend stellen wir 
fest, dass sich in unserer Gemeinde viel 
Erfreuliches zugetragen hat. Alle Kinder-
gottesdienstteams unserer Gemeinde 
trafen sich in Hiddinghausen, um 
„mit Paulus auf Reisen“ zu gehen. Der 
Silscheder Kirchenchor lernte auf einem 
Ausflug die schöne Stadt Soest kennen 
und im Diakoniegottesdienst wurden die 
Gottesdienstbesucher für die Nöte der 
Wohnungslosen sensibel gemacht. Der 
Dezember bietet in der Adventszeit viele 
Möglichkeiten, sich auf Weihnachten 
vorzubereiten. Unsere Kirchenchöre in 
Silschede und Haßlinghausen erfüllen 
die Kirchen mit festlichen Klängen. Im 
Kirchgeldladen in der Haßlinghauser 
Kirche können leckere Plätzchen und 
Weihnachtsgeschenke erworben werden. 
Etwas lebhafter geht es auf dem Weih-
nachtsmarkt rund um die Kirche in 

Silschede zu. Dort verbreitet sich Weih-
nachtsstimmung durch die vielfältigen 
kulinarischen Angebote, Gesang und 
Geschenkanregungen. Wer in der Hektik 
der Vorweihnachtszeit Zeit für Besinnung 
und Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
sucht, der kann sie in den wöchentlichen 
Adventsandachten im Gemeindehaus 
in Silschede finden. Und nach dem 
Fest – der Jahreswechsel. Ein Jahr, das 
unsere Gemeinde vor vielfältige Heraus-
forderungen stellen wird und zugleich 
die Chance bietet, gemeinsam Neues zu 
gestalten – wie den Neubau des Martin-
Luther-Hauses und die Neubesetzung 
der Pfarrstelle in Herzkamp!

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes neues Jahr 2015.

Für das Redaktionsteam
Barbara Burggräfe
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dass du an der Schwelle des neuen Jahres
deine Zeit dem in die Hände legst, 
der an deiner Seite sein wird,
um dich auf deinen Wegen zu begleiten. 

Ich wünsche dir, 
dass du an jedem Tag 
das Vertrauen gewinnst, 
gesegnet zu sein 
von seiner Liebe,
die bleibt. 

Tina Willms

Ich wünsche dir,
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Angenommensein - eine tiefe Sehnsucht 
des Menschen. 

Wie gut tut es, wenn ich spüre, dass ich 
einem anderen Menschen willkommen 
bin, wenn sich jemand für mich interes-
siert, wenn er mich wirklich verstehen 
und mit meinen Augen sehen und mit 
meinem Herzen fühlen will. 

Angenommensein ist unendlich wichtig, 
weil es die einzige Möglichkeit ist, dass 
der Mensch nicht einsam bleibt. 
Und umgekehrt? 

Wie weh tut es, wenn ich merke, dass 
ich nur geduldet bin - und das besten-
falls so lange, wie ich mich anpasse, 
nicht ich selber bin, sondern dem Bild 
entspreche, das andere von mir haben. 
Eine Zeit mag ich das durchhalten, aber 
dann? Wenn ich selber nicht vorkomme 
mit meinem Wünschen und Träumen, 

meinen Ängsten und Sorgen, dann ist 
kein Platz für mich.

Diese tiefe Sehnsucht nach Angenom-
mensein wird von Gott beantwortet. Er 
sagt dir und mir: „Du bist mir nicht egal. 
Ich nehme dich an. Für dich interessiere 
ich mich. Mit dir will ich zusammen sein.”
Gott sagt: In Jesus Christus habe ich 
mich deiner angenommen. Jesus 
Christus hat uns angenommen, unser 
Leben geteilt. In ihm nimmt Gott selber 
teil am Leben von uns Menschen, teilt 
unsere Sorgen und macht sie zu den 
seinen. Er steigt ein in unser Denken 
und Fühlen, in unser Wollen und Schei-
tern, teilt unsere Angst bis in die tiefste 
Tiefe, in der wir uns allein und von allem 
verlassen, sogar von Gott verlassen 
fühlen.

Christus hat uns angenommen. Das steht 
über deinem und meinem Leben und 

„Türen öffnen“
„Ihr sollt den Fremden lieben, denn ihr selbst seid Fremde in Ägypten gewesen.“

5. Mose, 10,19
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Adventsammlung
der Diakonie 22.11. - 14.12.2014
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damit ist über uns eine Entscheidung 
gefallen, die ihresgleichen in dieser Welt 
nicht hat.

Aber nun folgt aus diesem Wunder ein 
großer Auftrag, eine Aufforderung: 
Nehmt einander an - nicht irgendwie, 
sondern „wie Christus euch ange-
nommen hat”.

Was für ein steiler Satz! Er wäre uner-
reichbar für uns, wenn wir uns ihm „von 
unten” nahen wollten. Er stünde immer 
weit über uns, hinge wie eine unerfüll-
bare Forderung über uns, wenn wir ihn 
als ein Ziel ansehen, nach dem wir zu 
streben hätten. 

Aber wie, wenn dieser Satz: „Nehmt 
einander an, wie Christus euch ange-
nommen hat” nicht „von unten” zu 
erklimmen, sondern „von oben” dankbar 
entgegenzunehmen wäre? Nicht, um 

erlöst zu werden, sondern weil wir ange-
nommen sind, darum gilt uns dieses 
Gebot. Wie Christus euch annahm - so 
nehmt einander an.

Das braucht Geduld, das braucht Trost, 
das braucht Hoffnung - weil es uns 
eben nicht einfach so gelingt und weil 
es nicht wie von selbst meine eigene 
Erfahrung wird. Und doch soll es 
geschehen - gebrochen, aber wirklich. 
In einer Gemeinde, in Partnerschaften, 
in Freundschaften, dass Menschen 
einander annehmen und sich echte Hilfe 
zum Leben werden.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Jahr 
2015

Ihr
Michael Hayungs,

Pfarrer

Unter diesem Leitwort steht, wie schon 
im Sommer 2014, auch die Advents-
sammlung der Diakonie in diesem Jahr. 
Sie ist bestimmt für die dringend erfor-
derliche Hilfe für Flüchtlinge. Die Samm-
lung fi ndet statt vom 22. November bis 
14. Dezember 2014 und sei Ihnen herz-
lich empfohlen. Wie gewohnt wird sie 
im Gemeindebezirk Silschede als Haus-

sammlung durchgeführt. Für die anderen 
Bezirke liegen diesem Gemeindebrief 
Überweisungsformulare bei. Schon im 
Voraus danken wir Ihnen für die Unter-
stützung dieser so wichtigen Arbeit der 
Diakonie durch Ihre Spenden.

Klaus Joslowski
Diakoniepresbyter
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„Jeder Mensch braucht eine 
Wohnung - Eine Bank ist kein 
Zuhause“

Am 31. August konnten Pfarrer Michael 
Hayungs und Diakoniepresbyter Klaus 
Joslowski zahlreiche Gemeindeglieder 
zum ersten Diakoniegottesdienst in 
Haßlinghausen begrüßen.

Die in Silschede seit 10 Jahren beste-
hende Tradition der Diakoniegottes-
dienste wurde in diesem Jahr verändert. 
Zum ersten Mal fand der Diakoniegot-
tesdienst unserer Kirchengemeinde in 
der Kirche zu Haßlinghausen statt.

Ziel dieser Gottesdienste ist immer, die 
vielfältige Arbeit der Diakonie an einem 
bestimmten Arbeitsfeld darzustellen. In 
diesem Jahr war Heike Orth, die Leiterin 
der Wohnungslosenberatungsstelle in 
Schwelm des Diakonischen Werkes Mark 
– Ruhr, zu Gast. Mit einem eindrück-
lichen Beispiel von „Peter“ zeigte sie 
zunächst auf, wie sich Probleme poten-
zieren und es schließlich zum Wohnungs-
verlust mit weiterem sozialen Abstieg 

kommt. Hier steht die Diakonie mit ihrer 
Beratungsstelle als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung. Dabei geht es zunächst 
einmal darum, die aktuelle Lebens-
situation der betroffenen Menschen 
festzustellen, ob sie ein Dach über dem 
Kopf haben, Geld zum Leben oder ärzt-
liche Hilfe benötigen. Den betroffenen 
Menschen soll durch Beratung und Hilfen 
Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
ermöglicht werden. Das sind dann oft 
ganz banale Dinge wie dieses, dass die 
Beratungsstelle auch „Briefkasten“ für 
die Betroffenen ist. Unter vielen Ange-
boten gibt es z. B. die Möglichkeit sich 
duschen zu können, Wäsche zu waschen 
oder man trifft sich einfach in der Bera-
tungsstelle auf einen Kaffee.
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Pfarrer Michael Hayungs, Heike Orth und Diakonie-
presbyter Klaus Joslowski nach dem Gottesdienst in der 
Haßlinghauser Kirche. © Foto: Ilka Rimmel

Diakoniegottesdienst 
am 31. August 2014 in der 
Kirche zu Haßlinghausen
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Der Bericht von Frau Orth hat erst 
einmal einen intensiven Einblick in die 
Situation Wohnungsloser ermöglicht und 
sicher auch zum Abbau von Vorurteilen 
gegenüber diesen Menschen beige-
tragen.

Pfarrer Hayungs nahm die Gottesdienst-
besucher in der Predigt zum Gleichnis 
des Barmherzigen Samariters, Lk. 10, 25 
– 37, sehr intensiv mit in die Überlegung 
zu der Frage „Wer ist mein Nächster?“. 
Letztlich hat hier Jesus den Spieß einmal 
umgedreht und sagt dem Fragesteller: 
„Wem bist du der Nächste?“. Dies 
einmal deutlich zu machen, lässt uns 
nachdenken und bleibt sicher nicht ohne 
Wirkung.

Ein herzlicher Dank gilt dem Kirchenchor 
unter der Leitung von Werner Altenhein, 
der diesen Gottesdienst musikalisch sehr 
bereicherte.

Beeindruckt von diesem Gottesdienst, 
nahmen viele Besucher die Gelegenheit 
wahr, im Anschluss bei Tee und Kaffee 
und Gesprächen im Martin Luther Haus, 
das Gehörte nachklingen zu lassen. 
Im Übrigen freut sich die Wohnungslo-
senberatungsstelle über Spenden zur 
Unterstützung ihrer Arbeit.

Klaus Joslowski
Diakoniepresbyter

Tischlerei
Kemper

Tischlerei Kemper GmbH & Co. KG
Ellinghauser Weg 28 Tel. 02332 954495
58285 Gevelsberg Fax 02332 954497

Christoph Drescher · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:
Innenausbau
Individueller Möbelbau
Treppenbau
Reparaturarbeiten
Rollladen
Fenster und Türen
Insektenschutz
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Spendenkonto 
Diakonisches Werk Mark – Ruhr
Sparkasse Hagen
IBAN: DE 104 505 000 101 001 885 67
Verwendungszweck: Kostenstelle T 13110
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Auch in der diesjährigen Weih-
nachtsausgabe des SCHWANs möchte 
ich ihnen das Weihnachtsfest in einem 
anderen Land vorstellen. Dieses Mal 
geht es an die andere Seite des Globus, 
nämlich nach Australien.

Das Weihnachtsfest in Australien kann 
man wohl als das für uns außergewöhn-
lichste der Welt bezeichnen. Hauptsäch-
lich liegt das an den hochsommerlichen 
Temperaturen, die zur Weihnachtszeit in 
Australien herrschen. 40 Grad Celsius 
sind dort zur Weihnachtszeit nämlich 
durchaus keine Seltenheit. Das bedeutet 
nicht nur, dass man in Australien keine 
weiße Weihnachten erleben wird, 
sondern dass auch andere, uns wichtige 
Weihnachtstraditionen dort gar nicht 
oder nur abgewandelt zu fi nden sind. 
Zu den Sachen, die ähnlich sind wie bei 
uns, gehört auf jeden Fall die Dekora-
tion. 

Man 
wird überall mit Licht 

geschmückte Straßen 
und Kaufhäuser vorfi nden. 

Auch große Weihnachts-
bäume auf öffentlichen Plätzen 

oder in Kaufhäusern sind 
vorhanden, allerdings sind diese 

fast immer aus Plastik. Weih-
nachtsmärkte mit Glühweinständen sind 
eine rein deutsche Erfi ndung und auch 
in Australien nicht anzutreffen. Allerdings 
gibt es in den größeren Städten schöne 
und prunkvolle Weihnachtsparaden.

Bei der Dekoration der eigenen Häuser 
halten es die Australier ähnlich wie die 
Amerikaner. Mehr ist in Australien immer 
besser, weshalb manche Straßenzüge in 
sehr viel buntes Licht und sehr auffällige 
Dekorationen getaucht sind.

Der Ablauf der Weihnachtstage orientiert 
sich zwar auch grob an dem in Großbri-
tannien und den USA, unterscheidet sich 
aber dennoch aufgrund des Wetters. 
Die Geschenke bringt dort nicht wie bei 
uns am Heiligen Abend das Christkind, 

© Foto: Peripitus, 
via Wikimedia Commons CC-BY-SA-3.0

AustralienAustralien

Weihnachten
in anderen Ländern:
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sondern der Weihnachtsmann 
in der Nacht vom 24. auf den 
25. Dezember durch den Kamin. 
Weihnachten an sich wird in 
Australien ganz unterschiedlich 
gefeiert. Viele Australier bevor-
zugen am 24. Dezember einen 
gemütlichen Abend mit Gesang 
und Essen. Traditionell gibt es 
Truthahn oder Fisch, mit gerös-
tetem Gemüse und Plumpudding. 
Am 25. Dezember gibt es morgens 
die Geschenke und danach eine 

Weihnachtsfeier mit Grill am Strand oder 
am Pool. 

Da es auch dem Weihnachtsmann in 
Australien zu warm ist, trifft man ihn oft 
am Strand in Badehose und mit einem 
Surfbrett an. Oftmals fährt er auch mit 
einem Jet Ski von einer Weihnachtsfeier 
zur nächsten.

Für viele Australier beginnt am 25. 
Dezember dann auch der Sommerur-
laub und viele fahren oder fl iegen weg. 
Der 26. Dezember ist der sogenannte 
„Boxing Day“, der nur noch am Rande 
etwas mit Weihnachten zu tun hat. An 
diesem Tag gibt es in den Geschäften 
starke Preisreduzierungen und ganz 
Australien geht einkaufen.

Alles in allem ist Weihnachten in Austra-
lien also ebenso mit bunten Lichtern und 
Weihnachtsliedern verbunden wie bei 
uns, das ganze fi ndet nur im 
Hochsommer und in Bade-
hose statt.

Dennis Borchardt

T
t
A

©
 F

ot
o:

 P
ri

va
t

©
Fo

to
Pr

i
at

© Foto: Okapia GEP

Einladung
zur Adventsfeier 
der Senioren

Hiermit laden wir Sie, unsere Seniorinnen und Senioren, herzlich zum alljährlichen adventlichen Beisammensein ein! Zur besseren Planung bitten wir, sich bei den angegebenen Ansprechpartnern anzumelden. Wir freuen uns auf fröhliche gemeinsame Stunden!

Uhrzeit: 14:30 - 17:00 Uhr

30. November 2014
Martin-Luther-Haus
Michael Hayungs: 02339 4581

6. Dezember 2014
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Barbara Burggräfe: 02339 4273

7. Dezember 2014
Paul-Gerhardt-Haus
Thomas Bracht: 02339 4418
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EINTRITT FREI
am Ausgang wird um eine
Spende für die Silscheder

Kirchenmusik gebeten

Leitung 
Lars Berger

Der Silscheder 
Kirchenchor präsentiert:

„O komm, o komm, 
du Morgenstern“

7. Dezember 20147. Dezember 2014
16.00 Uhr16.00 Uhr

Kirche Gevelsberg-Silschede

AdventAdvent in
WortWort und MusikMusik
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Ev. Kirchenchor Haßlinghausen
Bläser-Ensemble der
Ev. Kirchengemeinde Sprockhövel

WEIHNACHTSKONZERTE
Sa, 13.12.2014   Ev. Kirche 18.00 Uhr
So, 21.12.2014 Ev. Kirche 18.00 Uhr

Haßlinghausen
Niedersprockhövel

Advents- und Weihnachtslieder
für Chor, Bläser, Solisten und Instrumentalkreis

Gesamtleitung: Werner Altenhein

Eintritt frei

„Engel bringen
frohe Kunde”
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Das Ergebnis der Planungen zum dies-
jährigen Ausfl ug des Silscheder Kirchen-
chores hieß: Soest und Bad Sassendorf. 
Treffpunkt am Morgen des 6. September 
war die Silscheder Kirche, von hier ging 
die Fahrt in privaten Autos los.

In Soest wartete ein Stadtführer, der 
die Gruppe auf eine spannende Entde-
ckungsreise mitnahm. Vorbei ging es 
an der fast vollständig erhaltenen Wall-
mauer durch die Altstadt bis zur 700 

Jahre alten Wiesenkirche, in der Pfarrer 
Hegemann bald als neuer Pfarrer 
der Wiese-Georgs-Kirchengemeinde 
predigen wird. Diese gotische Hallen-
kirche erinnert mit ihren zwei Türmen an 
den Kölner Dom. Faszinierend sind die 

Fenster, ein bekanntes Merkmal ist 
das Fenster „Westfälisches Abend-
mahl“, statt Wein und Brot wird hier 
Bier und Schinken gereicht.

 Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen im alten Fachwerkgebäude 
des Brauhaus Zwiebel, einer rustikal 
und gemütlich eingerichteten Gast-
stätte, konnten alle Chormitglieder 
ganz individuell nach eigenen 
Wünschen entweder noch einmal 

durch Soest 
bummeln 
oder nach 
Bad Sassen-
dorf fahren, 
um diesen 
Kurort zu 
erkunden 
und am 
Gradier-
werk die 
salzhaltige 

Luft einzuatmen. Zu Kaffee und Kuchen 
trafen sich die Chormitglieder abschlie-
ßend im „Café Wunderbar“ .

Ilka Rimmel

Entdeckungstour 
durch die Hansestadt Soest

In der Altstadt von Soest. © Foto: U. Hagedorn

Blick hinauf zu den Türmen ...

© Foto: U. Hagedorn

... der Wiesenkirche.

© Foto: H. Kluwig
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12 Rückblick: Ausfl ug des Silscheder Kirchenchores nach Soest

In der oft so hektischen Adventszeit 
wollen wir wöchentlich eine Oase der 
Besinnung anbieten.

Im gemütlichen Rahmen des Gemeinde-
hauses treffen wir uns jeden Mittwoch im 
Advent um 19:15 Uhr. Wir wollen in Ruhe 
nachdenken über das Wunder, das von 
Gott zu uns gekommen ist. So wird diese 
Zeit durchlässig für das Licht des Lebens 

– Licht der Welt – Jesus Christus. 
Ganz herzlich sind Sie eingeladen dabei 
zu sein und sich wohl zu fühlen. Am letz-
ten Mittwoch werden wir in der Kirche 
eine Singandacht feiern.

Ihre 
Sandra Thönniges, 
Klaus Joslowski und 
Uwe Renfordt

Adventsandachten
in Silschede
Wo?  Gemeindehaus Silschede
Wann? mittwochs, 19:15 Uhr
 03.12., 10.12. und 17.12.2014
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Ab dem 24. November 2014 öffnet wieder unser Kirchgeldladen! Wie jedes Jahr 
bieten fl eißige Gemeindemitglieder schöne Dinge und köstliche Leckereien an, die es 
leicht machen Advents-, Nikolaus- 
und Weihnachtsgeschenke für jede 
Preislage zu erwerben.
 
Schauen Sie einfach vorbei und 
lassen Sie sich inspirieren!

Kirchgeldladen
in Haßlinghausen

Weihnachtseinkäufe 
leicht gemacht

Eine kleine Oase zum Wohlfühlen und Entspannen

Südhang 6
58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 666314
info@kosmetikinselamsuedhang.de
www.kosmetikinselamsuedhang.de

T
i
w

Kosmetik · Fußpflege · Wellness

Kosmetikinsel am Südhang

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Ihre Petra Rückert

K
i

Wann? Mo bis Fr  15:00 bis 18:00 Uhr
  Do   9:00 bis 12:00 Uhr
  So nach dem Gottesdienst

Wo? Kirche Haßlinghausen
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14 Kirchgeldladen wieder geöffnet

Haßlinghausen

Jungschar
Für Mädchen ab 6 Jahren

wöchentlich
dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

KiGoDi-Team
Vorbereitung des Kindergottesdienstes
in Haßlinghausen

wöchentlich
dienstags, 18:00 Uhr

Eva Frigge
Tel. 02339 5261

Frauenhilfe 14-tägig
mittwochs, 15:00 Uhr

Martin-Luther-Haus

Frauenabendkreis 1x monatl. nach Vereinbarung
mittwochs, 17:00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Doris Rosendahl
Tel. 02339 2174

Kirchenchorprobe wöchentlich
mittwochs, 19:00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Werner Altenhein
Tel. 02324 73422

Ten Sing wöchentlich
freitags, 17:00 - 20:00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Eileen Hustadt
Tel. 0172 3206451

Termine 15

Termine in Haßlinghausen

Bestattungen
seit 1951

Inh. Heinz-Günter

                        e.K.

Bestattungen Hilgenstock
Inh. Heinz-Günter Sirrenberg e.K. 

Hattinger Straße 24
45549 Sprockhövel

Telefon 0 23 24 / 73 489
Telefax 0 23 24 / 77 656

e-Mail info@bestattungen-hilgenstock.de
Internet www.bestattungen-hilgenstock.de

Beerdigungsinstitut 
seit 1889

Beerdigungsinstitut
Heinz-Günter Sirrenberg 
Mittelstraße 82 
45549 Sprockhövel (Haßlinghausen)
Telefon 0 23 39 / 26 25
Telefax 0 23 39 / 63 10
e-Mail info@bestattungen-sirrenberg.de
Internet www.bestattungen-sirrenberg.de

in Sprockhövel
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Bibelkreis jeden 2. und 4. Montag im Monat
montags, 20:00 Uhr

Vereinshaus

Chor „Haste Töne?” jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
dienstags, 19:30 Uhr

Vereinshaus

Frauenhilfe alle 14 Tage
mittwochs, 15:00 Uhr

Vereinshaus

Abendandacht wöchentlich
mittwochs, 19:00 Uhr

Kirche

Gitarrenchor wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr

Vereinshaus

Frauentreff jeden 2. Donnerstag im Monat
donnerstags, 20:00 Uhr

Vereinshaus

CVJM-Bibelkreis jeden letzten Freitag im Monat
freitags, 20:00 - 21:00 Uhr

Vereinshaus

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 20:15 - 22:00 Uhr

Vereinshaus

KiGo-Helferkreis nach Absprache mal hier ...
mal da

HerzkampTermine16

Susanne Blüggel
Gerontologische Altentherapeutin
Im Anger 23 · 58285 Gevelsberg
Telefon 02332 662619
Mobil 0152 26328952

Ihr ambulanter Betreuungsdienst 
nach individuellem Bedarf

Betreuung (keine Pflegemaßnah-men) in vertrauter Umgebung, nach persönlichen Bedürfnissen und ohne Vertragsbindung. Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Betreuung (keine PflBetreuung (keine Pfl

Durchatmen

Termine in Herzkamp
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Steuerberaterin
Ulrike Falk

Brüderstraße 4
58285 Gevelsberg
Tel. 02332 92085
Fax 02332 920888

info@ulrike-falk.de
www.ulrike-falk.de

I Klassische Steuerberatung
I Unternehmensgründung
I Unternehmensberatung

Termine

Silschede

Gemeindestammtisch am letzten Montag im Monat
montags, 19:30 Uhr

Gemeindehaus
Arnd Obenlüneschloß
Tel. 02332 554097

Chorsingen wöchentlich
dienstags, 19:30 Uhr

Gemeindehaus
Lars Berger
Tel. 02332 557706

Jungschar
Für Mädchen und Jungen
ab 6 Jahren

wöchentlich
mittwochs, 16:30 - 18:00 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Jungschar
Für Mädchen 
ab dem 5. Schuljahr

wöchentlich
mittwochs, 17:30 - 19:00 Uhr 

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Abendandacht
mit Bibelgespräch

wöchentlich
mittwochs, 19:15 Uhr

Gemeindehaus
Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Hobby-Treff wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr

Gemeindehaus
Henrina Joslowski
Tel. 02332 50619
Sabine Dieckerhoff
Helga Kotlarz

Frauenhilfe 14-tägig
donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr

Gemeindehaus
Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Krabbelgruppe wöchentlich
freitags, 9:30 - 12:00 Uhr

Gemeindehaus

Teestube
mit Büchertisch

wöchentlich
sonntags, 10:30 Uhr

Gemeindehaus

Höhendorf-Kirchcafé jeden 1. Sonntag im Monat
sonntags, 14:30 - 17:00 Uhr

Gemeindehaus

17

Termine in Silschede
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Bei Bedarf bieten wir zu den Zentralgottes-diensten einen Fahrservice an. Bitte melden Sie sich hierzu in Ihrem Gemeindebüro.
 Gottesdienste 

mit Krippenspiel 

an Heiligabend

So 07.12.14 Pfarrer Hayungs Pfarrer Helmert

So 14.12.14 Pfarrer Hayungs Pfarrer Bracht

So 21.12.14 Pfarrer Bracht Pfarrer Renfordt

Mi 24.12.14
15:00 Pfarrer Hayungs
16:30 Pfarrer Hayungs
18:00 Pfarrer Hayungs

15:00 Pfarrer i. R. Berger
17:00 Prädikant Weller

Do 25.12.14 10:00 Pfarrer Renfordt 06:00 Pfarrer Helmert

Fr 26.12.14                             Zentraler Gottesdienst                                     

So 28.12.14 Pfarrer Bracht Pfarrer Renfordt

Mi 31.12.14 18:00 Pfarrer Hayungs 17:00 Pfarrer Helmert

Do 01.01.15             Zentraler Gottesdienst am Neujahrstag                          

So 04.01.15 Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

Di 06.01.15                             Zentraler Gottesdienst                                     

So 11.01.15 Pfarrer Hayungs Pfarrer Helmert

So 18.01.15 Pfarrer Hayungs Prädikant Weller

So 25.01.15 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

So 01.02.15 Pfarrer Hayungs Pfarrer Bracht

So 08.02.15 Pfarrer Hayungs Pfarrer Helmert

So 15.02.15 Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

So 22.02.15 Pfarrer Bracht Pfarrer Helmert

Haßlinghausen
Kirche

10:00 Uhr

Herzkamp
Kirche

11:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl

Familiengottesdienst

Gottesdienstplan

Änderungen vorbehalten.
Bitte informieren Sie sich 
in den Schaukästen oder 
im Internet unter :
www.kirche-hhs.ekvw.de

„Haus am Quell”
Gottesdienst / Andacht (15:30 Uhr)

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

Silvester

Epiphanias

Heiligabend 


18
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Pfarrer Renfordt Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

Pfarrer Renfordt Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

Pfarrer Hayungs Pfarrer Hayungs Pfarrer Renfordt

15:30 Pfarrerin Thönniges
17:30 Pfarrer Renfordt

15:30 Pfarrer Renfordt
17:30 Pfarrerin Thönniges

15:30 Pfarrer Bracht
17:00 Pfarrer Bracht

07:00 Pfarrer Renfordt

                   10:00 Uhr - Evangelische Kirche Haßlinghausen - Pfarrer Hayungs

Pfarrer Renfordt

17:00 Pfarrer Renfordt 18:30 Pfarrer Renfordt 18:30 Pfarrer Helmert

                   15:00 Uhr - Evangelische Kirche Haßlinghausen - Pfarrer Bracht

Pfarrerin Thönniges Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

                   19:30 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Renfordt (mit anschl. Imbiss)

Pfarrer Renfordt Pfarrer Renfordt Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges
„Jung und Alt”

NN Pfarrer Bracht

Pfarrer Renfordt Pfarrerin Thönniges Pfarrer Helmert

Pfarrerin Thönniges Pfarrerin Thönniges Pfarrer Bracht

Pfarrer Renfordt Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

Pfarrerin Thönniges
„Jung und Alt”

Pfarrer Renfordt Pfarrer Bracht

Pfarrer Renfordt Pfarrerin Thönniges Pfarrer Helmert

Silschede
Kirche / Gemeindehaus

09:30 Uhr

Hiddinghausen
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

11:00 Uhr

Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus

09:30 Uhr

Hiddinghausen HHob

Die Kinder- und Jugend-
gottesdienste fi nden Sie 
kompakt auf der Seite 22.

05.12.14 Prädikant Ruthenbeck
12.12.14 Pfarrer Renfordt
19.12.14 Pfarrer Renfordt
02.01.15 Pfarrer Renfordt

09.01.15 Pfarrer Bracht
16.01.15 Pfarrer Hayungs
23.01.15 Pfarrer Renfordt
30.01.15 Pfarrer Helmert

06.02.15 Pfarrer Hayungs
13.02.15 Pfarrer Renfordt
20.02.15 Pfarrer Renfordt
27.02.15 Pfarrer Renfordt






Sil h d

Ab 11. Januar 2015
im Gemeindehaus
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Hiddinghausen

Eltern-Kind-Gruppe wöchentlich
montags, mittwochs, freitags 
09:15 - 10:45 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Katja Thiele
Tel. 02302 429614

Frauentreff 14-tägig
dienstags, 17:00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Priska Giese-Hantschmann
Tel.: 02324 9193739

HarmoniEN-Chor wöchentlich
dienstags, 19:15 - 20:45 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ernst Ottmar Nölle
Tel. 02324 971851

Frauenhilfe jeden 2. Mittwoch im Monat
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ruth Rau
Tel. 02339 2844

Selbsthilfegruppen
gegen Suchtgefahren

wöchentlich
mittwochs, 19:30 - 22:00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Petra Kwek
Tel. 02324 916108

Jungschar
Für Mädchen und Jungen
von 9 bis 12 Jahren

wöchentlich
donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Männerkreis 14-tägig
donnerstags, 19:00 - 22:00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Georg Kucharczyk
Tel. 02339 5052

Waffeln statt Waffen wöchentlich
sonntags, 15:00 - 16:30 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Termine siehe 

Seite 34

Termine in Hiddinghausen

GOTT KOMMT AUF UNS ZU

Auch das noch! Alle Jahre wieder kommt 
Weihnachten überraschend früh - und 
ich habe noch keine Geschenke. Irgend-
wie quetsche ich noch eine Einkaufstour 
in meinen überfüllten Terminkalender. 

Im Kaufhaus alle Jahre wieder das Glei-
che: Geschiebe auf den Etagen, Ge-
dränge auf den Rolltreppen, verbrauchte 
Luft und leere Gesichter. Schaue ich 
etwa selbst so genervt und grau aus der 
Wäsche - wie all die anderen? Na, dann: 
„Frohe Weihnachten!” Erst mal hinsetzen 
und einen Kaffee trinken.

„Kopf hoch, wenn der Hals auch dreckig 
ist!”: Das scheint mal wieder das Motto 
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Jungschar
„Die wilden Kühe”
Für Mädchen und Jungen
ab 6 Jahren

wöchentlich
montags, 16:30 - 18:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Patchwork-
Handarbeitsgruppe

jeden 2. Montag und 4. Mittwoch im Monat
montags, 18:00 - 21:30 Uhr bzw.
mittwochs, 18:00 - 21:30 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Heike Reese
Tel. 0202 666524

Flötenkreis
Anfänger

wöchentlich
dienstags, 16:00 - 17:30 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Hildegund Wehnert
Tel. 02339 4975

Frauenkreis alle 14 Tage
mittwochs, 15:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Elfriede Stocks
Tel. 02339 5249

Flötengruppe
Fortgeschrittene

wöchentlich
mittwochs, 17:15 - 18:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Haus
Hildegund Wehnert
Tel. 02339 4975

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 17:00 Uhr

www.posaunenchor-hasslinghausen.de

Paul-Gerhardt-Haus
Oliver Nicolai
Tel. 02053 424191

Hobeuken

Termine in Hobeuken

der Vorweihnachtszeit zu sein. Schon als 
Kind mochte ich dieses Motto nicht, mit 
dem andere versucht haben, mir Mut zu 
machen. „Ha, ha, schöner Trost! Kopf 
hoch! Haltung! Und woher soll ich die 
Kraft dazu nehmen?” Wie macht eigent-
lich Gott uns Menschen Mut? Wenn wir 
nicht mehr können? Er verspricht uns 
seine Nähe und Hilfe! Er kommt auf uns 
zu. Er geht mit. So, und genau darum 
geht es doch zu Weihnachten: Gott wird 
Mensch, um mit uns an unserer Seite zu 
gehen. Letztlich schenkt er uns sogar das 
umfassende Heil: Er liebt uns immer und 

ewig - und lässt uns niemals im Stich. 
Sollte da nicht auch für mich hier und 
jetzt ein kleiner Lichtblick abfallen im 
Trubel des Kaufhauses? Ein Lächeln im 
Stress?

Ich stehe auf, um zu bezahlen. „Ganz 
schöne Hektik, was?!”, sage ich aufmun-
ternd zu der Frau, die mich bedient. „Ist 
doch schön, dass wir wenigstens wissen, 
wozu!”, lächele ich sie an: „Weihnachten. 
Gott hat uns lieb!” Sie lächelt zurück: 
„Das ist doch was!”

Reinhard Ellsel - GEP
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Datum Uhrzeit Bezirke Ort

So 16.11.14 11:00 Herzkamp * Vereinshaus, Herzkamp

So 23.11.14 11:00 Herzkamp * Vereinshaus, Herzkamp

So 30.11.14 11:00 Herzkamp * Vereinshaus, Herzkamp

Sa 07.12.14 11:00 Herzkamp * Vereinshaus, Herzkamp

Sa 13.12.14 09:00 - 12:00 Silschede und Hiddinghausen DBH, Hiddinghausen

So 14.12.14 11:00 Herzkamp * Vereinshaus, Herzkamp

So 21.12.14 11:00 Herzkamp * Kirche, Herzkamp

Di 23.12.14 11:00 Herzkamp * Kirche, Herzkamp

Sa 17.01.15 09:00 - 12:00 Haßlinghausen und Hobeuken PGH, Hobeuken

Sa 24.01.15 09:00 - 12:00 Silschede und Hiddinghausen DBH, Hiddinghausen

Sa 07.02.15 09:00 - 12:00 Haßlinghausen und Hobeuken PGH, Hobeuken

Sa 21.02.15 09:00 - 12:00 Silschede und Hiddinghausen DBH, Hiddinghausen

KindergottesdiensteKindergottesdienste

FamiliengottesdiensteFamiliengottesdienste

JugendgottesdiensteJugendgottesdienste

Wir planen einen „neuen” Jugendgottesdienst!
Voraussichtlicher Start mit geändertem Konzept im März 2015

Die Termine ab Januar für 
Herzkamp entnehmt ihr bitte 
dem Schaukasten vor Ort!

* Proben Krippenspiel DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus
PGH = Paul-Gerhardt-Haus

Gottesdienste für Kinder, Jugendliche und Familien

Datum Uhrzeit Ort

So 14.12.14 11:00 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Hiddinghausen (mit anschl. Mittagessen)

So 18.01.15 09:30
Paul-Gerhardt-Haus, Hobeuken

Gemeindehaus, Silschede

So 25.01.15 11:00 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Hiddinghausen (mit anschl. Mittagessen)

So 15.02.15 09:30 Gemeindehaus, Silschede

So 08.02.15 09:30 Paul-Gerhardt-Haus, Hobeuken

So 22.02.15 11:00 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Hiddinghausen (mit anschl. Mittagessen)
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In allen Gemeindehäusern 
fi nden wöchentlich Jung-
scharen statt. In den 
meist eineinhalb 
Stunden wird gespielt, 
gebastelt - auch mal 
etwas gebacken oder gekocht. Bei 
gutem Wetter gehen wir raus. Wir 
hören Geschichten von Gott, beten 
und machen, was uns gemeinsam 
sonst noch Spaß macht. Über neue 
Kinder freuen wir uns jederzeit.

Haßlinghausen
Martin-Luther-Haus, Gevelsberger Straße 3

Für Mädchen ab 6 Jahren
dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr

Silschede
Gemeindehaus, Kirchstraße 8

Für Mädchen und Jungen ab 6 Jahren
mittwochs, 16:30 - 18:00 Uhr

Für Mädchen ab dem 5. Schuljahr
mittwochs, 17:30 - 19:00 Uhr 

von 17.30 – 18.00 Uhr mit beiden Gruppen 
dann öffnet der Kiosk, Spielen, …

Hiddinghausen
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Langenbruchstraße 7

Für Mädchen und Jungen von 9 - 12 Jahren
donnerstags, 17:00 - 18:30 Uhr

Hobeuken „Die Wilden Kühe”
Paul-Gerhardt-Haus, Am Blumenhaus 16 

Für Mädchen und Jungen ab 6 Jahren
montags, 16:30 - 18:00 Uhr

Jugendbüro
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Wir sind für euch da!

JungscharenJungscharen

Got tesdienste Got tesdienste 
mit mit 
Krippenspie lKrippenspie l
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Haßlinghausen
16:30 Uhr, Kirche

Herzkamp
15:00 Uhr, Kirche

Silschede 
15:30 Uhr, Kirche

Hiddinghausen
17:30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Hobeuken
15:30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus

or
n

Heiligabend

Unser Jugendbereich

 

Atelier und Ausstellung
Schlebuscher Straße 107  58300 Wetter/Ruhr
Tel. 02335 9678563 
(Termine nach telefonischer Vereinbarung)

Unikatschmuck
Individuelle Schmuckanfertigung
Umgestaltung von altem oder geerbtem Schmuck

Edith Henning
Staatlich geprüfte
Schmuckgestalterin
Goldschmiedemeisterin
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Hillringhaus Werkzeugbau KG

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11  58285 Gevelsberg-Silschede

Tel. 02332 5580-0
Fax 02332 5580-14

info@AHS-Werkzeugbau.de
www.AHS-Werkzeugbau.de
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Das ist wunderbar; lassen Sie sich und Ihre 
Liebsten oder einfach nur gute Freunde oder 
die Familie von unserem Candle-Light-Dinner 
überraschen. 

Sie haben für den kommen-
den Valentinstag noch keine 

konkreten Pläne?

Sie suchen noch ein ausgefal-
lenes Weihnachtsgeschenk?

Samstag, 14. Februar 2015
Candle-Light-Dinner 2015
Candle-Light-Dinner 2015
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24 TEN SING Candle-Ligh-Dinner 2015

TenSingHasslinghausen www.tensinghasslinghausen.de
www

URL

Mühlinghaus GmbH
Wittener Straße 316
58285 Gevelsberg

Telefon (02332) 1 04 85
Telefax (02332) 8 39 39
E-Mail muehlinghaus.gmbh@t-online.de

Sägen schleifen CNC

Werkzeug schleifen CNC

Sonderanfertigung aus 
DIN Werkzeugen

Herstellen von Kleinserien

Erstellen von Messprotokollen

Beschichtungsservice

MÜHLINGHAUS
Werkzeugschleiftechnik
Meisterbetrieb

Wie auch im vergangenen Januar wird Herr Sondermann von der Vinothek Sie mit 
einem besonderen 5-Gänge-Menü verzaubern! Bei Kerzenschein und begleitender 
Live-Musik erwartet Sie ein unvergessliches Erlebnis für Gaumen und Sinne!

Sichern Sie sich schnell die begehrten Karten:

5-Gänge-Candle-Light-Dinner

inkl. Begrüßungscocktail, Mineralwasser und Kaffee

am 14. Februar 2015 um 18:00 Uhr

im Martin-Luther-Haus in Haßlinghausen 3
5
,-

 € Der Gewinn des 
Candle-Light-Dinners 
ist für die TEN SING-
Arbeit bestimmt.

Melanie Seliger, Gevelsberger Straße 1, 45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727, Fax: 02339 124427, jugend.hasi@web.de

Karten gibt es über 
das Jugendbüro:





© Grafi k TEN SING: 
    www.tensinghasslinghausen.de
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Vive la France!
In der Nähe der kleinen französischen 
Gemeinde Montfrin in der Provence 
liegt unser Ferienhaus „Le Moulin” – 
eine ehemalige Ölmühle mit besonde-
rem Flair

34 Jugendliche im Alter von 13 bis 
17 Jahren können mitfahren.

Ein typisches Lavendelfeld in der Provence
© Foto: Jialiang Gao www.peace-on-earth.org, 
    via Wikimedia Commons CC BY-SA 3.0

Der Pont du Gard - etwa 10 km von unserem Urlaubsdomizil entfernt - 
ist eine der bedeutendsten Sehenswürdigkeiten Südfrankreichs.
© Foto: Mimova, via Wikimedia Commons

Weitere Infos:

www.ferienfreizeiten.horizontereisen.de/

frankreich/provence/le-moulin

Jugendbüro
Melanie Seliger

Gevelsberger Straße 1

45549 Sprockhövel

Tel.: 02339 3727

Fax: 02339 124427

jugend.hasi@web.de

JUGENDFREIZEIT JUGENDFREIZEIT 
Sommer 2015Sommer 2015

Freizeitmöglichkeiten am Haus:

Swimmingpool, Sonnenterrasse, 
Volleyball, Fußball, Tischtennis, 
Fahrradverleih, Sport- und Ani-
mationskiste, Singstaranlage
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Anmeldung 
Ab Montag, 15. Dezember 2014 
im Jugendbüro in Haßlinghausen

Vorher sind keine Anmeldungen möglich!

Flyer und die Anmeldungsformulare gibt 
es ab Anfang Dezember im Jugendbüro.

Kosten
Etwa 510,- Euro für Jugendliche aus 
Sprockhövel und Gevelsberg 
(sonst ca. 560,- Euro) 

Im Preis inbegriffen:
Hin- und Rückfahrt (Nachtfahrten im 
komfortablen Reisebus), Unterkunft, 
Verpfl egung, Ausfl üge (geplant sind zwei 
Tagesausfl üge) und Materialien. Die 
Mithilfe beim Küchendienst und die Teil-
nahme am Programm sind bei unseren 
Freizeiten selbstverständlich.

Das Schloss von Montfrin 
© Foto: MOSSOT, via Wikimedia Commons CC-BY-3.0

 Samstag, 11. Juli 2015 bis 
 Freitag, 24. Juli 2015
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Wir haben die spannende Le-
bensgeschichte von Paulus gehört: 
seine Bekehrung in Damaskus, 
dann die Flucht über die Stadtmau-
er, von einer Heilung, von seiner 
Begegnung mit der Purpurhänd-
lerin Lydia, vom Gefängnisaufent-
halt in Philippi und von Unruhen 
in Ephesus. An Stationen und in 
Workshops gab es viel zu erleben 
und auszuprobieren.

Im Familiengottesdienst am Nach-
mittag haben einige Kinder dann 
die dramatische Schiffsreise nach 
Rom nachgespielt, andere haben 
die Musik mitgemacht und so 
wurde es ein bunter Gottesdienst 
für Groß und Klein. Zum Abschluss 
wurde gemeinsam mit Eltern und 
Großeltern lecker gegrillt und 
gegessen – das orientalisch-grie-
chisch-italienische Buffet haben 
auch einige der Kinder mit zube-
reitet.

Wir freuen uns schon auf den 
nächsten KiGo XXL!

Melanie Seliger
Jugendreferentin

© Fotos: KiGo-Team

Wir hh b di d LWi h

Rückblick: Kindergottesdienst XXL

Kindergottesdienst XXLKindergottesdienst XXL

30 Kinder waren am 
6. September 2014

„Mit Paulus auf Reisen”

Brot, Brot, 

danke für 
das Brot. 
Fleischwurst, 

Fleischwurst, 

danke für die 

Fleischwurst ...

Hunger! Alle 

bedienen 
sich beim 
orientalisch-

griechisch-

italienischen 

Grillbuffet.

Das Schiff für 
das Anspiel 
wird gebaut 
- und viele 
helfen mit.

Der Musik-
workshop 
probt für den 
Gottesdienst

Familien-
gottesdienst 
- Groß und 
Klein feiern 
zusammen.

Sesamringe 

fürs große 

Buffet
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Unsere Kirchenkasse weist trotz Aus-
schöpfung aller Möglichkeiten, die die 
Verwaltungsordnung bietet, für das 
Haushaltsjahr 2014 planerisch eine Un-
terdeckung von ca. 49.000,– € auf.

Wir benötigen demnach dringend 
zusätzliche fi nanzielle Mittel, um unsere 
Angebote unter den absehbaren Be-
dingungen verantwortlich gestalten zu 
können. Daher ruft unser Presbyterium 
einerseits zu projekt- und bereichsbe-

zogenen Spenden, andererseits zum 
freiwilligen Kirchgeld auf. 

Mit Ihrer Teilnahme an der Aktion 
„freiwilliges Kirchgeld“ ermöglichen Sie 
unserem Leitungsorgan notwendige 
Handlungsspielräume. Sie können ein-
malig oder wiederholt an dieser Aktion 
teilnehmen! Eine Spendenbescheinigung 
wird Ihnen unaufgefordert zugestellt.

Danke!

Kirchgeldkonto

Ev. Kirchengemeinde Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Stadtsparkasse Sprockhövel
IBAN: DE24 4525 1515 0001 0349 41

„Ohne Dic
h 

fehlt ẃas!“

Bestattungen Prange
Inhaber Ralf & Jörg Prange

Mollenkotten 12
42279 Wuppertal
Tel. 0202 522226

Mobil 0157 72971876

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Partner des Bergischen Krematoriums Wuppertal

Freiwilliges Kirchgeld

Finanzen
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Gott hat seinen Engeln befohlen,

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,

dass sie dich auf Händen tragen.
Psalm 91,11f.

Taufe
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Thilo Leon Gropp

Hannah Charlotte Mitchell

Julian Fischer

Marques Gaetan Stieler

Vanessa Wiechert

Lea Sophie Heyer

Linus Elias Meriste

Angelina Sophie Greffi n

Anna Wockel

Marius und Fabian Wiegand

Moritz Löwen

Annabelle Striewe

Frederik Vorsprach

Jonna Schmidt

Alles, was ihr tut,

soll von Liebe bestimmt sein.
1.Korinther 16,14

Christoph Erik & Julia Hartmann, 
geb. Berghaus

Christian & Anne Schultz 

Dirk & Eva Lüneschloss, geb. Kolar 

Im der letzten Ausgabe des Gemeindebriefes fehlte durch ein Versehen die 
folgende Trauung. Wir bitten um Entschuldigung.

Sascha Sust & Elke Asbeck 
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Hochzeit
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Beerdigung
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Freud und Leid

Auferstehung ist unser Glaube,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.
Aurelius Augustinus

Elfriede Alwine Elisabeth Ulmke, 
geb. Wiggershaus

94 Jahre

Ida Maria Marta Petersen, geb. Händeler 89 Jahre

Heinz Walter Kohlmeier 59 Jahre

Bernhard Rudolf Kurt Müller 93 Jahre

Edith Anna Brüggemann 94 Jahre

Willi Hermann 86 Jahre

Ingeborg Heiermann, geb. Hüppop 89 Jahre

Jesus Suan 77 Jahre

Lianne Helga Dülme, geb. Dickel 91 Jahre

Hildegard Niedzwecki, geb. Söhngen 98 Jahre

Regina Karoline Mehle, geb. Dietrich 91 Jahre

August Förster 89 Jahre

Herbert Wähner 87 Jahre

Ellen Isenberg, geb. Brömer 82 Jahre

Erich Schultze-Gebhardt 85 Jahre

Waltraud Nieland, geb. Hochstrate 82 Jahre

Roswitha Margret Josefa Reßmann 79 Jahre

Melanie Hellwig, geb. Walterfang 95 Jahre

Fritz Georg Helmut Rimpler 78 Jahre

Gustav Berger 82 Jahre

Karin Neeb, geb. Schwanz 76 Jahre

Lydia Bohr 86 Jahre

Wilfried Peter Ullrich 72 Jahre

Hanneliese Soika, geb. Rembges 87 Jahre

Horst Dieter Pollmann 75 Jahre

Paula Hannelore Düsterloh, geb. Boos 84 Jahre
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Ihre Spende

Ihre Spende können Sie auf unser 
Gemeindekonto überweisen oder 
persönlich in den Gemeindebü-
ros abgeben. Eine Spendenbe-
scheinigung wird unaufgefordert 
zugestellt. Weitere Informationen 
erfahren Sie bei den Mitgliedern 
unseres Presbyteriums und im 
Gemeindebüro. Wir danken für 
Ihre hilfreiche Unterstützung!

Sie möchten gerne unsere Arbeit in einem bestimmten Bereich oder 
Projekt fi nanziell unterstützen?

Ihre Spende für ... Ihr Verwendungszweck

Bereich die allgemeine Arbeit 
in einem bestimmten Bezirk

Bezirk ...

einen Friedhof in einem bestimmten Bezirk Friedhof ...

unsere Kindergartenarbeit Kindergarten ...

die Kirchenmusik Kirchenmusik

unsere Kinder- und Jugendarbeit Jugend

Projekt Neubau Martin-Luther-Haus Neubau MLH
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Peter Kordes
Kirchstraße 26 Tel. 02332 50177
58285 Gevelsberg Fax 02332 557701

Höhendorf-Apotheke

Ihr zuverlässiger Partner in allen Fragen der Gesundheit!

Spendenkonto

Ev. Kirchengemeinde

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Stadtsparkasse Sprockhövel

IBAN: DE32 4525 1515 0001 0014 29

Bitte vergessen Sie den 

Verwendungszweck nicht!
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Wir sind für Sie da!

Haßlinghausen 
Michael Hayungs
Tel.: 02339 4581

Silschede und Hiddinghausen 
Uwe Renfordt Sandra Thönniges
Tel. 02332 5356 Tel.: 02335 888279

Herzkamp 
Michael Helmert
Tel. 02336 8760221

Hobeuken 
Thomas Bracht
Tel. 02339 4418

Pfarrer

Kindergärten 
Haßlinghausen Ralf Kogel
 Tel. 02339 2953
Herzkamp Isabel Wagenknecht
 Tel. 0202 5288097
Hiddinghausen Iris Bürger
 Tel. 02339 2901

Jugendbüro 
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Kinder und Jugend

Haßlinghausen 
Sabine Ritz und Gerti Aschoff
Gevelsberger Straße 1, 45545 Sprockhövel
Tel. 02339 2309, Fax 02339 124427
E-Mail: ev.Kirche.Hassl@t-online.de

Büro
Mo, Mi, Do, Fr ....08:00 – 12:00 Uhr
Do .....................16:00 – 18:00 Uhr
Friedhofsverwaltung
Mi ......................08:00 – 12:00 Uhr
Do .....................16:00 – 18:00 Uhr

Herzkamp 
Annika Heidkamp
Zum Sportplatz 14, 45545 Sprockhövel
Tel. 0202 5288-096, Fax 0202 5288-722
E-Mail: Info@kircheherzkamp.de

Büro und Friedhofsverwaltung
Do .....................09:00 – 12:00 Uhr
     ..................... 15:00 – 17:00 Uhr

Silschede 
Liane Schönberger
Kirchstraße 8, 58285 Gevelsberg
Tel. 02332 5355, Fax 02332 5345
E-Mail: ev.kg.silschede@t-online.de

Büro und Friedhofsverwaltung
Mo ..................... 09:30 – 11:30 Uhr
Mi ......................16:00 – 18:00 Uhr

Gemeindebüros und Friedhofsverwaltungen

TelefonSeelsorge
Rund um die Uhr
0800 1110111
0800 1110222

Diakoniestation
Sprockhövel
Tel. 02324 77006

Diakoniestation
Gevelsberg
Tel. 02332 82545
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Pinnwand

Datum Veranstalter

11.01.2015 Männerkreis

18.01.2015 Evangelischer Kirchenchor
Sprockhövel

25.01.2015 Fußballverein

01.02.2015 Krabbelgruppe

08.02.2015 Mitarbeiterkreis

15.02.2015 Posaunenchor

22.02.2015 Feuerwehr 
LG Hiddinghausen

Waff e ln statt  Waff en
Sonntags von 15:00 bis 16:30 Uhr

im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Hiddinghausen

Adventsfeiern
der Senioren

(siehe Seite 9)

30. November 2014
14:30 Uhr, Haßlinghausen

Martin-Luther-Haus 

6. Dezember 2014
14:30 Uhr, Hiddinghausen
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

7. Dezember 2014
14:30 Uhr, Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus

Weihnachtskonzerte
7. Dezember 2014

Zugunsten der Aktion „Brot für die Welt”
17:00 Uhr, Herzkamp
Evangelische Kirche 

7. Dezember 2014
Advent in Wort und Musik (siehe S. 10)

16:00 Uhr, Silschede
Kirche

13. Dezember 2014
„Engel bringen frohe Kunde” (siehe S. 11)

18:00 Uhr, Haßlinghausen
Evangelische Kirche

Weltgebetstag
der Frauen

„Begreift ihr meine Liebe?”nach einer Liturgie von den Bahamas

5. März 2015
Gemeindehaus Silschede

15:00 Uhr

6. März 2015
Ev. Kirche Haßlinghauen

17:00 Uhr

Zum
Vormerken

©
 F

ot
o/

Te
xt

: 
Lo

tz
 -

 G
EP

Auch das 
kleinste Licht
strahlt im 
Dunkeln
Wärme aus

ADVENT
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Schwanengesang
Liebe Menschen in Haßlinghausen, Herzkamp und Silschede,

irgendwann ab Mitte Dezember wird 
alljährlich das große Orakel befragt. 
Das große Orakel heißt „Meteorologie”, 
und die Frage, die man ihm stellt, ist 
immer dieselbe: „Bekommen wir dieses 
Jahr weiße Weihnachten?” Anfangs 
wird das große Orakel ein bisschen 
herumdrucksen („Vielleicht...”, „Mit einer 
gewissen Wahrscheinlichkeit...”), doch 
schließlich wird Tacheles geredet, und 
das klingt dann meistens so: „Ein milder 
Heiligabend bei Höchsttemperaturen 
zwischen 8-10 Grad Celsius.” Wieder nix 
mit weißer Weihnacht!

Als Federvieh mit einem zugigen 
Zuhause hoch oben auf dem Kirchturm 
fi nde ich das auch ganz in Ordnung. 
Bedenkt bitte, dass Schnee ziemlich 
kalt ist. Setzt dann das Tauwetter ein, 
schmilzt der Schnee und befeuchtet mein 
Gefi eder; und ja: Auch wir Vögel können 
Schnupfen bekommen. Na dann: Frohe 
Weihnachten!

Aber auch Ihr Menschen wünscht Euch, 
wenn Ihr ehrlich seid, keine weiße Weih-
nachten. Da kann Bing Crosby noch so 
oft von „White Christmas” schmachten! 
Weiße Weihnachten sind ganz einfach 
unpraktisch. Um die Feiertage herum 
gibt es eh schon genug zu tun; wollt Ihr 
da auch noch Schnee schieben?
Der zu Heiligabend arg knappe Park-
raum bei den Kirchen wird durch zur 
Seite geräumten Schnee noch enger. In 
Anlehnung an den Evangelisten Lukas 
kann man dann sagen: „Es war kein 
Raum in der Herberge für den fahrbaren 
Untersatz.” Und diejenigen unter Euch, 
die über die Feiertage verreisen oder 

Verwandte besuchen, wünschen sich 
wohl kaum Schnee und Glatteis auf der 
Autobahn.

„Ja, aber es sieht doch so toll aus”, 
höre ich Euch jetzt sagen. Ja und? Julia 
Roberts und George Clooney sehen 
auch toll aus, aber wünscht Ihr sie Euch 
darum gleich zu Weihnachten? Und 
überhaupt: Ein weihnachtlich weißer 
Winterwald sieht tatsächlich schön aus, 
aber die meisten von Euch - so habe ich 
mir sagen lassen - leben nicht im Wald. 
In der Stadt jedoch ist Schnee oft keines-
wegs schön, sondern dreckig, matschig 
und obendrein gefährlich (weswegen 
man ihn ja mit Schaufeln und Streusalz 
bekämpft).

Nun gibt es natürlich unter Euch 
Menschen auch noch die Hardcore-
Weihnachtsromantiker, die glauben, 
ohne ausreichende Schneedecke könne 
der Weihnachtsmann auf seinem Rentier-
Schlitten die Geschenke nicht liefern. 
Euch gebe ich einen ernstgemeinten 
Rat: Sprecht einmal mit Euren Eltern; sie 
haben vergessen, Euch in Eurer Jugend 
etwas Wichtiges zu erklären.
Wir halten fest: Mit einer Wahrschein-
lichkeit von 80-90 % wird es auch 
2014 in unseren Breiten keine weiße 
Weihnachten geben, und (um einen 
bekannten Berliner Weih-
nachtsm.., äh, 
Bürgermeister zu 
zitieren) „das ist 
auch gut so“.

Herzlichst, Euer 
SCHWAN
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Herausgeberin:
Evangelische Kirchengemeinde
Haßlinghausen - Herzkamp - Silschede 
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel

© November 2014

Haßlinghausen
Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3
45549 Sprockhövel

Herzkamp
Evangelisches Vereinshaus
Barmer Straße 21
45549 Sprockhövel

Silschede
Gemeindehaus
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg

Hiddinghausen
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Langenbruchstraße 7
45549 Sprockhövel

Hobeuken
Paul-Gerhardt-Haus
Am Blumenhaus 16
45549 Sprockhövel

Unsere 
Gemeindehäuser

Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern Leserinnen und Lesern 

ein gesegnetesein gesegnetes
Weihnachtsfest und Weihnachtsfest und 

ein gutes Neues Jahr.ein gutes Neues Jahr.

© Foto: epd-Bild
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